
 

 

 

Bericht zur Sitzung des Gesamtkirchengemeinderats am 26. Januar 2023 

In die Haushaltsplanung für die Jahre 2023/2024 werden vom Gremium keine zusätzlichen 

Posten eingebracht. Für steigende Energiekosten wird in den Haushaltsplan ein höherer 

Posten als in den Vorjahren eingestellt.  

Per Beschluss wird das Verwaltungszentrum beauftragt, einen Finanzierungsplan für die 

Sanierung der Kirche St. Bonifatius zu erstellen, auf dessen Grundlage anschließend der 

Finanzierungsbeschluss gefasst werden kann. 

Der Vertrag für das geleaste Fahrzeug des Hausmeisters der katholischen 

Kindertagesstätten läuft Ende März 2023 aus. Da in dem Fahrzeug eine 

Werkstattausrüstung eingebaut ist, wird beschlossen das Fahrzeug zum Restpreis zu 

kaufen.  

Der Antrag des Arbeitskreises Christlicher Kirchen, die Finanzierung der Zeitschrift 

„Ökumene Aktuell“ im Jahr 2023 nochmals hälftig zu übernehmen, wurde positiv 

entschieden. Die andere Hälfte wird durch die evangelische Gemeinde getragen. Ab 2024 

ist eine Neukonzeption der Zeitschrift geplant. 

Im nichtöffentlichen Sitzungsteil wurde über die Verlängerung eines Arbeitsvertrags im 

Bereich Mesner entschieden.  

Seit 1. Januar 2023 ist Karin Fritscher ausschließlich in der Klinikseelsorge tätig. In der 

Gemeindepastoral ist dadurch eine Pastoralstelle mit 50% neu zu besetzen. Die 

Ausschreibung dazu wurde besprochen und beschlossen.  
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